
ss?! '(Düsseldor f.)'

Mit gnadig st er Erlaubniß
wird

heute, Montag den ?ten Januar

die hier anwesende

deutsche Schauspieler-Gesellschaft
die Ehre haben aufzuführen:

Die Flau Mm RlinlM.

Ein neues großes Schauspiel in 5 Aufzügen, nach dem
Französischen frei bearbeitet von A. E. Schulz.

Personen:

Eduard, Graf von Fersen, Oberst in kaiserlichen Diensten, <
Elisa Werner, seine Frau, vorher an Fritz verheyrathet,

Isidor Fritz, Elisa Werners erster Mann, - - ,
Major von Golz, Eduard's Onkel, - - , >

Julius, Fritzens und Elisens Sohn, 15 Jahr alt, « »
Werner, Elisens Vater, unter dem Namen Martin, Pächter

des Schlosses, blinder Greis, - - , -

Brown, Capellan des Schlosses, - - « ,

Bataille, ein invaliter Unteroffizier, Aufseher des Schlosses,
Gertraud, Martins Führerinn, - - - -

Walter, Fritzens Vertrauter, , «- - -

Bediente. Bauern und Bäuerinnen.

Herr Annoni.
Madame Amor.

Herr Amor d. j.
Herr Amor d. ä.

Dem. Amor d. j.

Herr Dardenne-

Herr Rohde.
Herr Bilau.
Dem Amor d. ä.

Herr Gleisner.

Anmerkung.

Nicht leicht ist wohl ein Stück mit mebrerem Beifall aufgenommen worden,
als die I^emme K äenx mari«,; auf dem Theater in Paris wurde dieses Stück
?6mal nacheinander mit vollgedrängtem Haus aufqeführt, und mehrere Woclen
hörte man von den Colpolteurs auf den Boulevards und öffentlichen Platzen fast
nichts, als III l^rnrn« ll cleux in^l i.^.

Siebente Vorstellung im dritten Abonnement.
Billets sind zu haben bei Mad. Böhm auf der Bolkerstraß bei Hrn. Hoevel.

Ein verehrunqswürdiaes Publikum, wird höflichst ersucht, nichts weder
über die Logen, noch der Gallerie, zu hängen.

Parquet 40 — Loge 30 — Gallerie :s — Parterre »o Stbr.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.

Gedruckt in der B ögema n'schen Buchdruckerey.

-(i L 0 5.)^
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